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Religiöser Extremismus  
bei den Kindern Abrahams 
Aus der Sicht von Judentum, Christentum und Islam 
 
»Der evolutionäre Optimismus der Modernisierungstheorien hat gerade im Hinblick auf Religion 
eine besondere Kränkung erfahren. Die im Zuge der Modernisierung erwartete voranschreitende 
Säkularisierung der Welt findet nicht statt.«    (Klaus Eder) 
 
»Fundamentalismus ist der selbstverschuldete Ausgang aus den Zumutungen des Selberdenkens,  
der Eigenverantwortung, der Begründungspflicht, der Unsicherheit und Offenheit aller Geltungs-
ansprüche, Herrschaftslegitimationen und Lebensformen, denen Denken und Leben durch 
Aufklärung und Moderne unumkehrbar ausgesetzt sind, in die Sicherheit und Geschlossenheit 
selbsterkorener absoluter Fundamente.«    (Thomas Meyer) 
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